“DIRTY DANCING 2 - HAVANA NIGHTS”-Soundtrack mit Top-Besetzung

Christina Aguilera, Black Eyed Peas und Santana heizen bei Dirty Dancing 2 ein!

Mit exklusiven Songs von Weltstars wartet der sensationelle Soundtrack eines Tanzfilmes (Kinostart: 29.April, Verleih: Buena Vista) auf, dessen erster Teil  als Klassiker seines Genre gilt: „Dirty Dancing 2 - Havana Nights“ (J-Records/BMG Deutschland GmbH) beinhaltet Neues unter anderem von Christina Aguilera, Carlos Santana, Wyclef Jean sowie einen Titelsong, den die Chartsstürmer Black Eyed Peas interpretieren. Die zwölffache Dosis lateinamerikanisch-getönter, oftmals hitträchtiger Musik bietet beste Voraussetzungen, dass dieser Sampler in die Fußstapfen seines Vorgängers tritt. Er traf 1987 den damaligen Zeitgeist und begeisterte deutschlandweit über drei Millionen Käufer!

„Dirty Dancing 2 - Havana Nights“ schildert, ähnlich wie Teil 1, eine romantische Geschichte: Katey Miller zieht 1958, kurz vor der Revolution, mit ihren Eltern nach Kuba. Dort verliebt sich die Achtzehnjährige in den heißblütigen Kellner Javier (Diego Luna/“Open Range“). Die zwei Tanzbegeisterten beschließen an einem nationalen Tanz-Wettbewerb in einem lokalen Nachtclub teilzunehmen. Doch die unbeschwerten Nächte sind bald vorbei. Am 1.1.1959 reißen Fidel Castros Guerillas die Macht an sich und alle Amerikaner müssen den Inselstaat verlassen...

Dass auch 2004 hierzulande wieder das „Dirty-Dancing“-Fieber grassiert, wird - wie einst - maßgeblich Anteil des dazugehörigen Soundtracks sein. Den Auftakt des Tonträgers bestreitet Wyclef Jean. Der Fugees-Rapper/-Gitarrist eignet sich dafür optimal, da er gebürtiger Haitianer ist und sich als Solist international einen Namen im Worldbeat-HipHop gemacht hat. Unter anderem schrieb „WJ“ den Hit „Maria, Maria“ für Carlos Santana, der auf dieser CD seine Kooperation mit Jorge Moreno vorstellt. Der singende und Gitarre spielende Sohn kubanischer Eltern wurde mit einem Grammy als „Best New Latin Artist“ ausgezeichnet. Wyclef Jean war als Komponist ferner für Mya tätig. Die afroamerikanische Sängerin/Tänzerin aus Washington gelangte zu weltweiter Popularität durch den Grammy-gekrönten Hit „Lady Marmalade“ aus dem Film-Musical „Moulin Rouge“. In „Dirty Dancing 2 - Havana Nights“ wirkt sie nicht nur auf dem Soundtrack mit, sondern verkörpert im Film auch die Sängerin einer Bigband! 

Das Titelstück steuern The Black Eyed Peas bei - jenes multikulturelle Quartett aus Los Angeles, das durch „Where Is The Love?“ und „Shut Up“ die Spitzenplätze der Charts eroberte. Ferner mit von der Party auf der Disc: Christina Aguilera.  Die Tochter ecuadorianischer/irischer Eltern gibt mit „El Beso Del Final“ ausnahmsweise einen spanischsprachigen Titel zum Besten. 

Die Interpreten der restlichen sieben Songs sind in Europa weitgehend unbekannt. Das könnte sich durch den Film allerdings ändern. Los Aterciopelados beispielsweise sind eine der Top-Gruppen in der lateinamerikanischen Musikszene. Das Quartett aus Kolumbien verschmilzt Rock mit Mariachi, Bolero oder Flamenco. Shawn Kane, der bereits auf dem „Ali“-Soundtrack zu hören war, covert den Sam-Cooke-Klassiker „You Send Me“. Jazze Pha, der an Lisa „TLC“ Lopes-Longplayer „Supernova“ beteiligt war, hat sich für „Can I Walk By“ als Sängerin Monica geholt. Sie konnte 1998 den Nummer 1-Hit „The Boy Is Mine“ (feat. Brandy) landen. 

Richtig Lust auf lateinamerikanische Musik weckt „Guajira (I Love U 2 Much)“ von Yerba Buena. Das ist eine mit elf Musikern aus Kuba, New York und St.Thomas besetzte Band. Sie mixt Salsa, Son, Latinrock, HipHop, Afrobeat und Dancegrooves zu einem unwiderstehlichen sommerlichen Klang-Cocktail. Er macht sogar Appetit darauf, sich die großen Künstler dieses Genre (Tito Puente, Celia Cruz)  anzuhören. Mit Letzterer hat auch Angel „Cucco“ Peña gearbeitet, der hier die Julio Daivel Big Band dirigiert. Vier CDs des renommierten Komponisten/Arrangeurs/Produzenten aus Puerto Rico waren 1999 für einen Grammy nominiert. Davon gewonnen hat Marc Anthony („Contra La Corriente“) und nicht „Vuelve“ (Ricky Martin)!
Durch ihre ebenso stimmige wie interessante Mischung aus populären Künstlern und interessanten Newcomern bietet diese kosmopolitische Compilation abwechslungsreiche Unterhaltung auf hohem Niveau, die zum Tanzen wie zum Zuhören bestens geeignet ist!    Abdruck honorarfrei!
„Dirty Dancing 2 - Havana Nights“

(J-Records, Vertrieb: BMG Deutschland GmbH, Bestellnummer: 8287659838-2).
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